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Medienmitteilung 
 

Deutliches Ja zum Budget 2024 der Stadt Luzern 
 

Die Stimmberechtigten der Stadt Luzern sagen mit 76,81 Prozent Ja zum Budget 2024. 12’465 Ja-

Stimmen stehen 3’763 Nein-Stimmen gegenüber. Die Stimmbeteiligung liegt bei 30,57 Prozent. 

Stadträtin und Finanzdirektorin Franziska Bitzi Staub zeigt sich über das Resultat erfreut. Dank 

den erwarteten dauerhaft höheren Steuereinnahmen bei den juristischen Personen könne die 

Stadt zuversichtlich in die Zukunft blicken. Mit dem Ja endet somit die budgetlose Zeit für die 

Stadtverwaltung Luzern.  

 

Aufgrund der positiven Rechnungsergebnisse der vergangenen Jahre sowie den zu erwartenden dauer-

haft höheren Steuereinnahmen bei den juristischen Personen wurde im städtischen Parlament ein Budget 

mit einer Senkung des Steuerfusses um eine Zwanzigsteleinheit auf 1,65 Einheiten beschlossen. Mit  

einem Ja-Anteil von 76,81 Prozent haben die Stimmberechtigten dem Budget 2024 deutlich zugstimmt 

und folgten damit der Empfehlung des Grossen Stadtrates.  

 

Stadträtin und Finanzdirektorin Franziska Bitzi Staub zeigt sich ob dem Ergebnis erfreut und erleichtert. 

Die Reduktion des Steuerfusses auf 1,65 Einheiten sei aufgrund der guten Ergebnisse der vergangenen 

Jahre und der positiven Aussichten finanziell tragbar. Das Budget 2024 der Stadt Luzern weist somit bei 

einem Aufwand von 843,4 Mio. Franken und einem Ertrag von 849,8 Mio. Franken einen Ertragsüber-

schuss von 6,5 Mio. Franken auf.  

 

Die Stadt Luzern verfügt nun für 2024 über ein Budget und die budgetlose Zeit für die Stadtverwaltung 

endet. Die Ausgaben gemäss Budget 2024 können nun ausgelöst werden. Aufgrund des budgetlosen  

Zustands zu Jahresbeginn sowie der vom Grossen Stadtrat im November zusätzlich gesprochenen 

Budgetmittel werden voraussichtlich nicht alle für 2024 geplanten Ausgaben und Investitionen in vollem 

Umfang realisiert werden können. 

 

 


